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Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an Frau Durstberger, 
Tel. 07239/8155-10, E-Mail: sabine.durstberger@gramastetten.ooe.gv.at.

Alle Fundgegenstände fi nden Sie auch auf unserer Homepage 
www.gramastetten.ooe.gv.at unter Bürgerservice.

Aktuelle Fundgegenstände

Funddatum: Gegenstand: Fundort:

20.08.2007 1 Schlüssel Parkplatz der Raiba Gramastetten

27.08.2007 1 Handy Nokia Lummerstorfer Teich

28.08.2007 1 gelber Metallkoff er
Hansbergstraße in Höhe Tiergarten 
Pöstlingberg

24.09.2007 1 Brille Postamt Gramastetten

25.09.2007 1 Geldbörse Gehsteig Tischlerei Huemer

Unter dem Motto „KernXsund - Obst 
ist gut für deine Birne“ bekommen seit 
10. Oktober alle Schulen und Kinder-
gärten in Gramastetten jeden Mitt-
woch Obst geliefert. Das Obst steht den 
Schülern und Kindern gratis zur Verfü-
gung. Die Kosten dieser Aktion werden 
von der Marktgemeinde Gramastetten 
getragen. Das Obst wird gewaschen 
und nach Sorten gemischt angeliefert. 
Nach Möglichkeit werden heimische 
bzw. biologische Früchte angeboten. 
Wir bedanken uns bei Schulwart Ha-
rald Madlmayr, der die fünf „Obstbars“ 
im Schulzentrum rechtzeitig zur gro-
ßen Pause in den dafür vorgesehenen 
Stockwerken aufb aut. Als Lieferpartner 
konnte der Winkler Markt gewonnen 
werden. Der Aktionszeitraum ist auf 
acht Wochen konzipiert und soll nach 
einer Pause von zwei bis drei Monaten 
wiederholt werden.

Die Initiative 
zu diesem Pro-
jekt stammt von 
Vzbgm. Mag. 
Andreas Fazeni 
(Obmann Aus-
schuss Familie, 
Senioren, Sozia-
les): „Gesundheit 
geht uns alle an. 

Dieses Megathema möchten wir mit 
dieser Aktion seitens der Gemeinde 
aufgreifen. Ernährung und Bewegung 
sind die zwei Säulen der Gesundheit. 
Weitere Aktionen sollen bald folgen. 

Bedanken möchte ich mich bei den 
Schuldirektorinnen Henriette Söllner 
und Gertrud Füreder, Hauptschuldi-
rektor Walter Pichler sowie bei den 
Kindergartenleiterinnen Sonja Enzen-
hofer und Andrea Stadlbauer, die die-
se Aktion unterstützen und mittragen. 
Damit ist sichergestellt, dass auch im 
Unterricht und in der Erziehung ein 
wichtiger Impuls gesetzt wird.“ 

Gratis Obst für Schüler in Gramastetten
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Liebe Gramastettnerinnen 
und Gramastettner, 

der Herbst ist nicht nur die Zeit des Erntedankes, er ist auch 
die Zeit, den Grundstein für das folgende Jahr zu legen. Bei 
uns in der Gemeindeverwaltung bedeutet dies auch, die fi nan-
zielle Planung im Rahmen des Voranschlages vorzunehmen. 
Eine wesentliche Grundlage dafür bildet der Finanzausgleich, 
der im September neu verhandelt wurde. 

Die erfreulich gute Wirtschaft slage bringt uns einerseits Mehr-
einnahmen bei den Bundesertragsanteilen, welche aber ande-
rerseits aufgrund von Erhöhungen bei den zweckgebundenen 
Ausgaben zu einem großen Teil nicht frei verfügbar sind. Vor 
allem im Sozial- und Gesundheitsbereich haben die Gemein-
den enorme fi nanzielle Aufwände zu tragen, die jährlich stei-
gen. So leisten die Gemeinden zB einen hohen Beitrag zur 
Finanzierung der Krankenanstalten und des (neuen) Pfl ege-
systems, zur vereinbarten Mindestsicherung oder auch zu 
den Mehrkosten aufgrund des Kinderbetreuungsgesetzes. Die 
allgemeine Forderung nach Verwaltungsvereinfachungen und 
–reformen steht oft  im Widerspruch zu den ständig wachsen-
den Aufgaben und Verpfl ichtungen, die den Gemeinden über-
tragen werden. 

Den uns verbleibenden fi nanziellen Spielraum nutzen wir 
dazu, wichtige Projekte für Gramastetten zu realisieren: Der 
laufende Ausbau der Infrastruktur verbessert die Lebens-
qualität unserer Bürgerinnen und Bürger. Für das Kommu-
nikationszentrum wird eine weitere Biomasseheizungsanlage 
errichtet, was sich positiv auf den Klimaschutz auswirkt und 
die Wertschöpfung in der Region sichert. Die Freiwilligen Feu-
erwehren werden mit den notwendigen technischen Ausrüs-
tungsgegenständen und Fahrzeugen ausgestattet, der Umbau 
des Sonaxgebäudes in Teilabschnitten wird 2008 begonnen. 
Für den Bauhof kaufen wir, besonders auch im Hinblick auf 
die Gewährleistung des Winterdienstes, ein neues Kommunal-
fahrzeug an ... 

Die Finanzlage der Gemeinde Gramastetten steht auf einer 
soliden Basis. Wir versuchen alles, damit dies auch in Zukunft  
so bleibt. 

Ihr Bürgermeister 

Verkehrsbehinderung durch überhängende 
Äste und Sträucher

Beim Gemeindeamt werden laufend Beschwerden einge-
bracht, weil durch Äste und Sträucher, die auf öff entliche 
Straßen bzw. Gehsteige ragen, teilweise Schäden an Kraft -
fahrzeugen entstehen bzw. Fußgänger vom Gehsteig auf die 
Fahrbahn ausweichen müssen.

Aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen dürfen Äste erst 
in einer Höhe von 4,5 m in die Fahrbahn ragen. Für Schä-
den an Kraft fahrzeugen, die durch Äste und Sträucher, die 
innerhalb von 4,5 m Höhe in die Fahrbahn ragen, entstehen, 
haft et der Grundeigentümer.

Wir ersuchen daher dringend alle Grundbesitzer, Bäume 
und Sträucher am Fahrbahn- oder Gehsteigrand ehestens 
und ordnungsgemäß zu schneiden. Ansonsten wird die 
Gemeinde überhängende Äste und Sträucher ohne Ankün-
digung entfernen und die Kosten den Grundbesitzern in 
Rechnung stellen.

Parkverbot in Siedlungen

Wir weisen darauf hin, dass Siedlungsstraßen KEINE Park-
plätze sind. Speziell im Winter ist in Siedlungsgebieten das 
Parken verboten, weil ansonsten die Räumung und Streu-
ung der Straßen behindert wird bzw. nicht mehr durchge-
führt werden kann. 

Parksünder werden kostenpfl ichtig abgeschleppt.

Am 22. Oktober fand mit Vertretern der Firmen und Nach-
barn die Gleichenfeier für das Kommunikationszentrum 
statt. Plangemäß kann über den Winter bereits der Innen-
ausbau erfolgen.

Über den aktuellen Stand der Bau arbeiten können Sie sich 
über die Webcam auf unserer Homepage informieren (www.
gramastetten.ooe.gv.at).

Dachgleiche beim Kommunikationszentrum 
Gramastetten 



Dienstag, 06. November 2007
Dienstag, 27. November 2007

Dienstag, 11. Dezember 2007
Dienstag, 18. Dezember 2007

Bauverhandlungstermine

An diesen Tagen sind Beratungsgespräche mit dem Bausachverstän-
digen, Herrn Ing. Voglsam möglich. Voranmeldungen bitte unter der 
Tel.Nr. 07239/8155 DW 23 oder DW 28,  E-Mail: walter.knabl@gramastetten.
ooe.gv.at!
Vereinfachte Baueinreichungen müssen mindestens 3 Werktage vor dem 
jeweiligen Bauverhandlungstermin in der Bauabteilung einlangen, um ver-
handelt werden zu können!
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ÄRZTEDIENST 
AN SONN- U. FEIERTAGEN

Dr. Reiter  07239/7510 
Dr. Kirschbichler 07239/55660
Dr. Müllner 0732/731170
Dr. Mertl 07239/51051 

Datum Praktischer Arzt

26.-28.10. Dr. Hans Reiter
01.11. Dr. Hans Reiter
03./04.11. Dr. Stefan Mertl
10./11.11. Dr. Christoph Müllner
17./18.11. Dr. Hans Reiter
24./25.11. Dr. Michael Kirschbichler
01./02.12. Dr. Stefan Mertl
08./09.12. Dr. Hans Reiter
15./16.12. Dr. Christoph Müllner
22.-24.12. Dr. Michael Kirschbichler
25./26.12. Dr. Christoph Müllner
29./30.12. Dr. Stefan Mertl
31.12. Dr. Michael Kirschbichler

Falls der Dienst habende Arzt nicht 
unter seiner Telefonnummer erreich-
bar sein sollte, rufen Sie bitte die Rot-
Kreuz-Zentrale (Ärztefunk), Tel. 141. 
Von dort kann dieser über Funk jeder-
zeit verständigt werden.

An Samstagen ist der jeweils Dienst 
habende Arzt zwischen 9:00 und 10:00 
Uhr zur Behandlung von Akuterkran-
kungen in der Ordination anwesend. 

Um telefonische Voranmeldung wird 
gebeten.

Zahnarzt Dr. Schwarz
Bergweg 1 
4201 Gramastetten
Tel. 07239/8467

Ordinationszeiten:
Di–Fr  08:00–12:00 Uhr 
und  13:30–17:00 Uhr
Sa  08:00–12:00 Uhr

Amtliche Mitteilungen

Der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Gramastetten hat in seiner Sitzung am 
12. Juli 2007 die Straßenbezeichnun-
gen Lichtenberger Straße und Kogl-
weg als Weiterführungen von bereits 
bestehenden Straßenbezeichnungen 
der Gemeinde Eidenberg sowie Markt-
blick (Abzweigung vom Kreuzweg bzw. 
der Hubertusstraße) beschlossen, am 
20. September 2007 noch die Bezeich-
nungen Binderlandl, Crafft  straße 
und die Weiterführungen des Markt-
blickes bzw. des Bergweges sowie in 
Wieshof die Bezeichnungen Wieslei-
ten und Oberreumühle. 

Die Bezeichnung Binderlandl lei-
tet sich davon ab, dass das ehemalige 
Gattringer-Haus in der Marktstraße 
in alten Aufzeichnungen als Binder-
häusl bezeichnet wurde und daher 
der Gattringer-Garten (nördlich der 
Sonax) als Binderlandl benannt wird. 

Für die Bezeichnung Crafft  straße (Ab-
zweigung von Hubertusstraße) wurde 

eine Befragung durchgeführt und es 
wurde dem Bader Zacharias Crafft  , 
welcher als erster „Gemeindearzt“ auf-
scheint, die Straße gewidmet. Der Ba-
der Zacharias Crafft   war um 1600 im 
Baderhaus in Gramastetten tätig. Er 
wird als erster Bader-Wundarzt in Gra-
mastetten genannt. Zugleich versorgte 
er als erster die Gebiete Pöstlingberg, 
Großamberg und Lichtenberg.

Für die Bezeichnungen Wiesleiten (am 
Güterweg Hinter-Nußböck in unserem 
Gemeindegebiet) und Oberreumühle 
wurden Befragungen durchgeführt. 
Von mehr als der Hälft e der Befragten 
wurden Straßenbezeichnungen ge-
wünscht. Bezüglich der Schreibweise 
„Oberreumühle“ wurde eine Anfrage 
beim Vermessungsamt Linz gemacht 
und von diesem mitgeteilt, dass im 
Jahr 1872 die Schreibweise „Obere 
Reithmühle“ lautete, in der aktuellen 
Karte jedoch mit „Oberreumühle“ be-
zeichnet wird.

Th emenwanderweg u.we und Regionale Agenda 21 – 
Wanderkarte liegt im Gemeindeamt auf

Mitten im Aufb au befi ndet sich die Er-
stellung von Th emenwanderwegen in 
der Region u.we bzw. den Teilnehmer-
gemeinden der Regionalen Agenda 21. 
Ein Überblick über die aktuellen und 
in den nächsten zwei Jahren geplan-
ten Projekten liegt nun in Form einer 
Wanderkarte vor. 

Straßenbezeichnungen
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Geräte vom Netz trennen!
10 % des privaten Stromverbrauches 
gehen auf die Rechnung von Fernse-
hern, Stereoanlagen, PCs und Co. Der 
Strom wird unnötig durch Stand-by-
Betrieb vergeudet. Eine Verschwen-
dung, die bis zu 70 Euro im Jahr in ei-
nem Haushalt verursachen kann.

Energiesparlampen:
Dass Energiesparlampen ein großes Po-
tenzial zum Energie- und CO

2
-sparen 

haben, zeigt folgender Vergleich: Eine 
Glühbirne gibt 95 % der verbrauchten 
Energie als Wärme an die Umwelt ab 
und nur 5 % werden in Licht umge-
setzt. Energiesparlampen hingegen be-
nötigen für dieselbe Lichtausbeute um 
80 % weniger Strom.

Wegen der 5- bis 15-mal längeren Le-
bensdauer und der hohen Lichtaus-
beute sind trotz höherer Anschaf-
fungskosten die Gesamtkosten für 
Energiesparlampen im Vergleich zu 
Glühbirnen um etwa 80 % billiger.

Energiespartipps mit großer Wir-
kung

Standplätze für 
Altstoff container – 

Aufl assung

Unsere wiederholten Ersuchen die 
Standplätze für Altstoff container in or-
dentlichem Zustand zu halten, haben 
teilweise leider nicht den gewünsch-
ten Erfolg gebracht. Die Gemeinde 
sieht sich daher gezwungen, jene Con-
tainerstandplätze, die immer wieder 
Anlass zu Beschwerden geben, auf-
zulassen. Die zu trennenden Altstoff e 
müssen dann von den betroff enen An-
rainern in die Altstoff sammelzentren 
(Lichtenberg, Puchenau und Walding) 
oder in den Gewerbepark Gramastet-
ten gebracht werden. 

Leider funktioniert auch im Gewerbe-
park die Abfallsammlung nicht pro-
blemlos (Unordnung, keine korrekte 
Abfalltrennung, illegale Entsorgung 
von Restabfall oder Sperrmüll, ...). 
Daher laufen derzeit die Planungen 
für eine Umgestaltung des Sammel-
platzes. Die Altstoff e können dann nur 
mehr zu bestimmten Zeiten und unter 
Aufsicht abgegeben werden. Wir versu-
chen jedoch, die Sammlung zu verbes-
sern und das Angebot zu erweitern. 

Lichtenberg
Wipfl erbergstraße 1 
Altlichtenberg,
vor GH Reisinger
Mo: 08:30–11:30 Uhr
Fr: 08:30–18:00 Uhr
Sa: 08:30–10:30 Uhr
Tel. 07239/20141

Puchenau
Wilheringer-Straße 7, Zentrum
Mo: 08:00–12:00 Uhr
Fr: 08:00–18:00 Uhr
Tel. 0732/221055-31

Walding
Teichstraße 1, 
Ortschaft  Lindham
Do: 12:00–18:00 Uhr
Fr: 08:00–18:00 Uhr
Tel. 07234/84780

Öff nungszeiten der 
umliegenden 

Altstoff sammelzentren 
(ASZ)

Schnitzelfreunde aufgepasst!

An alle Liebhaber der in Fett ausgeba-
ckenen Schnitzel, Krapfen und sons-
tigen Öl verbrauchenden Leckerbis-
sen: Wir, die Kleinstlebewesen in der 
Kläranlage, sind redlich bemüht, alle 
Schmutzstoffe aus dem Abwasser he-
rauszufischen und abzubauen. Aber 
was wir sicher nicht entfernen kön-
nen, sind die vom Frittieren und Bra-
ten übrig bleibenden Fette, die oft in 
der Toilette landen und so schließlich 
bei uns in der Kläranlage ankommen. 
Diese Fette bereiten Riesenprobleme 
im Klärbetrieb. Macht es der Um-
welt-Uli nach, holt Euch im Altstoff-
sammelzentrum den „Öli“ und füllt 
Restfette aus der Küche hier ein! Ihr 
könnt den vollen „Öli“ im Sammel-
zentrum gegen einen leeren „Öli“ 
eintauschen. Übrigens kann dieses 
Öl noch super zur Energieerzeugung 
herangezogen werden … Danke für 
Eure Mithilfe!

Eure Umwelt-Uli
Gemeinderätin und Mitglied des Um-
weltausschusses, Dr. Ulrike Monter

Obstfl ecken ohne Chance
Frische Obstfl ecken verschwinden 
spurlos, wenn man sie mit gelöster Zi-
tronensäure befeuchtet und das Wä-
schestück anschließend in der Wasch-
maschine wäscht.

Einlagerung von Äpfeln
Die Haltbarkeit von eingelagerten Äp-
feln kann man wesentlich verlängern, 
wenn sie einzeln in Jausensackerln ver-
packt werden. Ein verfaulender Apfel 
bleibt so isoliert und steckt die umlie-
genden nicht an.

Brigitte Feldbauer
Obfrau des Umweltausschusses 

Umwelttipps

Eltern-/Mutterberatung 
im Eltern-Kind-

Zentrum Gramastetten

jeden 2. Dienstag im Monat von 
08:30 bis 10:30 Uhr

Termine für 2007:
13. November
11. Dezember

Umwelt-Uli übernimmt einen „Öli“ 
von Herrn Schuhmann 

(ASZ Lichtenberg)
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Aktuelle Straßenbauten:

Die neu errichtete Zufahrt zu den Häu-
sern Am Großamberg.

Der frisch asphaltierte Stadlergutweg.

Die Götzlingstraße mit neuem Fein-
belag.

Im Zuge der Kanalsanierung wird der 
Süden Gramastettens besser erschlos-
sen.

Hunde-Sachkundekurs

Der Sachkundenachweis ist notwendig 
für alle Hundehalter, die zum ersten 
Mal einen Hund anschaff en.

Di., 20. November 2007, 19:00 Uhr

Gasthof Kreuzwirt, Katzdorfer Str. 16, 
4209 Engerwitzdorf-Innertreffl  ing

Vortrag zu Anschaff ung, Hundeausbil-
dung, Pfl ege von Hunden, OÖ Hunde-
haltegesetz 

Dauer: ca. 2 Stunden
Kursbeitrag: € 20,-

Anmeldung/Organisation: 
Kleintier-Ordination Mittertreffl  ing, 
Dr. Gerhard Biberauer, 
Tel.: 07235/50550, Fax: 07235/505 504, 
biberauer@kleintier-ordination.com 

Infos auch bei Inge Eberstaller, 
ÖDK-Präsidentin, Tel.: 07215/2592

Mikado Beratung in 
Gramastetten

Die psychosoziale Beratungsstelle Mi-
kado wurde im August 2006 in der 
Waldingerstraße 1 eröff net. Seither ha-
ben 65 Personen das Angebot der Be-
ratungsstelle in Anspruch genommen. 
544 Beratungen wurden von Psycho-
logInnen, Lebens- und Sozialberaterin 
und Sozialarbeiterin durchgeführt.

Schwerpunkte der Beratungsinhalte

im Erwachsenenbereich:
• Personen in belastenden Lebens-

umständen
• Psychische Probleme
• Konfl ikte im familiären Umfeld
• Überforderung

im Kinder- und Jugendlichenbereich:
• Erziehungsberatung
• Verhaltensauff älligkeiten von Kin-

dern

Telefonische Terminvereinbarung 
unter (07239) 20076:
Montag-Freitag: 10:00-12:00 Uhr
Montag: 14:00-19:00 Uhr
Mittwoch: 14:00-16:00 Uhr

Persönliche Erreichbarkeit zu den 
vereinbarten Terminen und zu unse-
ren Journaldienstzeiten:  
Montag: 10:00-12:00 Uhr
Donnerstag: 10:00-12:00 Uhr

Wir schaff en Perspektiven für Men-
schen!

Mikado Beratung in Gramastetten:
Waldingerstraße 1, 4201 Gramastetten
Tel.: 07239/200 76
E-Mail: mikado.gra@arcus-sozial.at

Open House bei 
Reihenhäusern im 

Gramastettner Zentrum

Die Wohnungsfreunde veranstalten am 
Freitag, 9.11.2007 von 10:00 bis 15:30 
Uhr einen Tag der off enen Tür beim 
Reihenhausprojekt „Am Nordhang“.

Die Niedrigstenergie-Reihenhäuser 
mit Garage und Keller im Zentrum 
von Gramastetten – Nähe Schulzent-
rum, Winkler Markt, Post – werden im 
Frühjahr 2008 fertig gestellt.
Es sind noch Reihenhäuser frei!!

Infos bei Wohnungsfreunde, 
Fr. Laukner 0732/612 600-104



Die nächsten Gemeinderatssitzungen mit anschließender Bürgerfragestun-
de fi nden am Mittwoch, 31. Oktober und am Donnerstag, 13. Dezember 
2007, ab 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Gemeindeamtes statt.
Sie sind herzlich dazu eingeladen!

Ungefähr eine Woche vor einer Gemeinderatssitzung werden die Tagesord-
nungspunkte an der Amtstafel und im Internet unter www.gramastetten.
ooe.gv.at kundgemacht.

Genehmigte Protokolle von Gemeinderatssitzungen können Sie von unse-
rer Homepage www.gramastetten.ooe.gv.at, Link: Bürgerservice/Verwal-
tung/Politik, dann Politik, herunterladen.

7

Amtliche Mitteilungen/Aus dem Gemeinderat

Stellenausschreibung der 
Region u.we

Die Region u.we 
koordiniert die 
Zusammenar-
beit der neun 
M i t g l i e d s g e -
meinden. Zur 

Unterstützung unserer Geschäft sfüh-
rerin suchen wir eine/n

Assistent/in (20 Wochenstunden, 
Dienstort Puchenau).

Der Aufgabenbereich umfasst neben 
den allgemeinen Sekretariatsaufgaben 
die Erstellung von Präsentationen, die 
Aktualisierung der Homepage und die 
Buchhaltung.

Wir suchen eine engagierte, kom-
munikative Persönlichkeit, die nach 
einer kaufmännischen Ausbildung 
mind. 2 bis 3 Jahre Berufserfahrung 
aufweisen kann und gerne selbststän-
dig arbeitet. Wichtig sind sehr gute 
MS Offi  ce-Kenntnisse, Erfahrungen 
im Umgang mit neuen Medien sind 
erwünscht.

Falls Sie an dieser abwechslungsreichen 
Tätigkeit interessiert sind, schicken Sie 
uns Ihre aussagekräft igen Bewerbungs-
unterlagen bis 5. November 2007.

Region uwe, 
Mag. Barbara Krennmayr, 
Kirschenweg 26, 4100 Ottensheim; 
barbara.krennmayr@region-uwe.at;
Tel: 0650/957 59 65; 
www.region-uwe.at

Bekämpfung der Brucellose 
und Leukose bei Rindern

Bis 30. November 2007 werden dazu 
die periodischen Untersuchungen bei 
Rindern durchgeführt.

Bei dieser Untersuchung sind nur 
Rinder im Alter von 2 Jahren und 
darüber zu erfassen. Weiters werden 
die Rinder gemäß dem Rinderleukose-
gesetz auf enzootische Rinderleukose 
und IBR/IPV-Seuche untersucht.

Sowohl die Entnahme- als auch die La-
borkosten werden wie bisher aus Lan-
desmitteln übernommen.

Biomasse-Heizungsanlage für Kom-
munikationszentrum und Gemeinde-
amt
Für die Beheizung des Kommunikati-
onszentrums und des Gemeindeamtes 
wird ein eigenes Biomasseheizwerk 
errichtet. Die Errichtung erfolgt durch 
die gemeindeeigene Firma VFI Markt-
gemeinde Gramastetten & Co KG. 
Die Lieferung des Hackgutes und die 
Betreuung der Heizungsanlage erfolgt 
durch den Verein „Bioenergie Grama-
stetten“. Durch diese Maßnahme be-
kennt sich die Marktgemeinde Grama-
stetten zum Einsatz von erneuerbarer 
und umweltfreundlicher Energie. Die 
Lieferung der nachwachsenden Ener-
giequelle (Hackgut) erfolgt durch die 
Landwirte aus Gramastetten und Um-
gebung, somit bleibt auch die gesamte 
Wertschöpfung in der Region.

Der Gemeinderat fasste den Grund-
satzbeschluss für die Umsetzung dieses 
Projektes.

Freiwillige Feuerwehr Koglerau; 
Ankauf eines Kleinlöschfahrzeuges
Der Gemeinderat hat den Grund-
satzbeschluss für ein neues Klein-
löschfahrzeug KLF-A für die Freiwil-
lige Feuerwehr Koglerau gefasst. Der 
Grundsatzbeschluss ist für das Ansu-
chen  um Förderungsmittel beim Oö. 
Landesfeuerwehrkommando erfor-
derlich. Der Ankauf ist abhängig von 
der Zusage der Förderungsmittel des 
Landes feuerwehrkommandos und der 
Abteilung Gemeinden beim Amt der 
oö. Landesregierung und wäre zum 
150-Jahr-Jubiläum der Freiwilligen Feu-
erwehr Koglerau im Jahr 2009 geplant.

Winterdienst auf Gemeindestraßen 
und Güterwegen; Vergabe von Auf-
trägen für die Schneeräumung
Für die kommende Wintersaison wird 
es einige Änderungen beim Winter-
dienst geben. Die Fa. Hofer Transpor-
te GmbH hat den Winterdienstvertrag 
gekündigt. Im Fuhrpark der Gemeinde 
müssen zwei alte und nicht mehr für 
den Winterdienst einsatzfähige Fahr-
zeuge ausgeschieden werden. Wir kön-
nen jedoch nur mehr ein Fahrzeug mit 
Landesförderung ankaufen. Es muss 
daher ein weiterer Bereich des Winter-
dienstes ausgelagert werden.

Der Auft rag für die Schneeräumung in 
den Bereichen Anger, Feldsdorf und 
Hals wurde an die Firma Denkmair 
& Hofer OEG aus Lichtenberg ver-
geben. Ebenso erfolgt die Räumung 
und Streuung der Bereiche Großam-
berg, Dießenleiten und Pöstlingberg 
durch diese Firma. Der Winterdienst 
(Räumung und Streuung) im Bereich 
Schlagberg wurde an die Firma Hartl 
OEG aus Dürnberg vergeben.

Flächenwidmungs- und Bebauungs-
planänderungen:
Die Flächenwidmungsplanänderung 
Vogl (Am Nordhang) wurde genehmigt. 
Für die Widmung von Wohngebiet für 
G. u. A. Ludwig (Gattringer-Gründe) 
wurde der Grundsatzbeschluss für die 
Einleitung des Genehmigungsverfah-
rens gefasst.

Die Bebauungsplanänderungen Gei-
zersgraben und Ort-Süd (Agrarge-
meinschaft  Schmiedberg) wurden ge-
nehmigt.

Aus dem Gemeinderat – 20. Sep. 2007, 
Gemeindevorstand – 11. Sep. 2007
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NOVEMBER

jeweils freitags:
Raiba Ottensheim
08:45-11:45 Uhr
Training für Menschen mit Demenz/
Alzheimer
Info: M.A.S Demenzservicestelle 
Ottensheim, 4100 Ottensheim, 
Jakob-Sigl-Straße 3, 
DSA Elke Zorbach, 
Tel.: 0664/854 66 99 
oder unter www.mas.or.at
VA: M.A.S Demenzservicestelle 
Ottensheim
E-Mail: verein@mas.or.at

Freitag, 02.11. 2007
Hort Gramastetten
17:00 Uhr
Basteln
Kosten: Kinderfreundemitglieder 
€ 0,00, Nichtmitglieder € 2,00
VA: Kinderfreunde Gramastetten 

Samstag, 03.11. 2007
HS-Turnsaal
Judo-Meisterschaft skampf
UJZM III-Gramastetten gegen 
SV Gallneukirchen II
VA: UJZM III-Gramastetten

Samstag, 03.11. 2007
(weitere Termine siehe Bericht)
Pfarrsaal Gramastetten 
20:00 Uhr
Premiere:
„Der Widerspenstigen Zähmung“
VA: Th eKaGram

Sonntag, 04.11. 2007
Gramastetten
13:00-17:00 Uhr
Glühmostwanderung
VA: Ortsbauernschaft  Gramastetten
E-Mail: josef.reischl@efm.at

Dienstag, 06.11. 2007
Gasthaus Kirchenwirt
14:00 Uhr
Monatstreff en 
VA: Pensionistenverband Gramastetten

Dienstag, 06.11. 2007
Pfarrsaal Gramastetten
20:00 Uhr
Volkstanzabend
Volkstanzen - eine Wohltat für Körper 
und Seele! Probier’s doch auch!
VA: Volkstanzgruppe Gramastetten
E-Mail: madlmayr@vpn.at

Mittwoch, 07.11. 2007
Feuerwehrhaus Lassersdorf
ab 15:00 Uhr
Feuerlöscherüberprüfung

Donnerstag, 08.11. 2007
Gasthaus Kirchenwirt 
14:00 Uhr
Seniorennachmittag
Rückblick auf die Seniorenreise 2007 
nach Sizilien von Hans Fiereder
VA: Seniorenbund OG-Gramastetten

Donnerstag, 08.11.2007
Gasthaus Kirchenwirt
19:00 Uhr
SPÖ-Stammtisch
VA: SPÖ-Gramastetten
E-Mail: m.buchgeher@aon.at

KuHerbst 2007:

Samstag, 10.11. 2007
HS-Turnsaal 
20:00 Uhr
Herbstkonzert 
der Musikkapelle Gramastetten 
mit einer musikalischen Reise vom 
Ursprung bis zur Mündung der Rodl, 
visuell aufb ereitet von Hermann 
Luckeneder
Eintritt: freiwillige Spenden   
VA: Musikverein-Feuerwehrmusik 
Gramastetten
E-Mail: schuandra@aon.at
www.mv-gramastetten.at

Montag, 12.11. 2007
Pfarrheim Gramastetten
19:30 Uhr
Senioren-Volkstanz
VA: SB-Volkstanzgruppe

Mittwoch, 14.11. 2007
Raibasaal Gramastetten
19:30 Uhr
„Wer es eilig hat, gehe langsam“
Vortrag von Mag. Helga Gumplmayr  
VA: Aktion Gesunde Gemeinde

Donnerstag, 15.11. 2007
Treff punkt Ortsplatz
08:30 Uhr
Senioren-Wandern
VA: Seniorenbund OG-Gramastetten

Donnerstag, 15.11. 2007
Treff punkt Gemeindeamt
Abfahrt in Privat-PKWs um 16:30 Uhr
Besuch und Führung durch das 
Brustgesundheitszentrum im KH 
der Barmherzigen Schwestern Linz 
(OA Dr. Pöstlberger)
Anmeldung bei Marianne Fischer 
oder Katharina Dessl (0660-52 606 52)

Donnerstag, 15.11. 2007
Volksschule Gramastetten
19:00
Vortragsabend der Musikschule
VA: LMS Ottensheim-Gramastetten
ms-ottensheim.post@ooe.gv.at
www.musikschule.ottensheim.at 

Veranstaltungen

Den gesamten Veranstaltungskalender für das Jahr 2007 fi nden 

Veranstaltungskalender - 
Kontakte:

Kinderfreunde Gramastetten
Andrea Pawlicek, 
Tel.: 0664/2669638, 
E-Mail: andrea.pawlicek@aon.at

Kultur Starzerhof
Hamberg 10, 4201 Gramastetten
Tel.: 07239/8181, 
E-Mail: lili_gogela@gmx.at

Pensionistenverband Gramastetten:
Ortsvorsitzender Gerhard Öller, 
Tel. 07231/2829 oder 0664/2058915

Seniorenbund Gramastetten:
Obm.Dir.i.R. Johann Fiereder,
Türkstetten 33, Tel. 07239/8172
E-Mail: j.fi ereder@direkt.at
Schrift führer Johann Pichler,
Kapellenstr. 3, Tel. 07239/8806
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Donnerstag, 15.11. 2007
Pfarrheim
19:30 Uhr
Faszination Nanga Parbat
Vortrag mit Peter Weixlbaumer aus 
Edt/Eidenberg 
VA: Müttertreff  Gramastetten 
E-Mail: cb@gramastetten.ooe.gv.at

Samstag, 17.11. 2007
HS-Turnsaal
11:00 Uhr
Tischtennis Hobbyturnier
Anmeldung in der Raiff eisenbank 
Gramastetten
Hr. Weigl, 07239/8123-21 
VA: SVG-Sektion Tischtennis
E-Mail: weigl.34124@raiff eisen-ooe.at

Dienstag, 20.11. 2007
Gemeindeamt Gramastetten
19:30 Uhr
Kinderfreunde-Mitgliederversammlung
VA: Kinderfreunde Gramastetten 

Donnerstag, 22.11. 2007
Marktgemeindeamt
08:30 - 09:30 Uhr
Seniorensprechtag
VA: OÖ Seniorenbund

DEZEMBER

Samstag, 01. und Sonntag, 02.12.2007
Eröff nung: Freitag, 30.11. 2007, 
19:30 Uhr
(Näheres siehe Bericht) 
22. Christkindlmarkt
VA: Marktgemeinde Gramastetten

Montag, 03.12. 2007
Pfarrheim Gramastetten
19:30 Uhr
Senioren-Volkstanz
VA: SB-Volkstanzgruppe

Donnerstag, 06.12. 2007
Schumanski
19:00 Uhr
SPÖ-Stammtisch
VA: SPÖ-Gramastetten
E-Mail: m.buchgeher@aon.at

Freitag, 07.12. 2007
Abfahrt Marktplatz
09:00 Uhr
Ausfl ug Pensionistenverband 
Weinberger Advent, Kefermarkt
VA: Pensionistenverband Gramastetten

Freitag, 07.12. 2007
Hort Gramastetten
17:00 Uhr
Weihnachtsbasteln
Kosten: Kinderfreundemitglieder 
€ 0,00, Nichtmitglieder € 2,00
VA: Kinderfreunde Gramastetten 

Donnerstag, 13.12. 2007
Treff punkt Ortsplatz
08:30 Uhr
Senioren-Wandern
VA: Seniorenbund OG-Gramastetten

Freitag, 14.12. 2007
Turnsaal der Hauptschule
18:30 Uhr
Adventkonzert
VA: Landesmusikschule Ottensheim-
Gramastetten
ms-ottensheim.post@ooe.gv.at 
www.musikschule.ottensheim.at 

Samstag, 15. und Sonntag, 16.12. 2007
Sonax-Gelände
Christbaummarkt
jew. 08:00-17:00 Uhr
VA: FF Gramastetten

Samstag, 15.12. 2007
Gasthaus Kirchenwirt
20:00 Uhr
Weihnachtsfeier
VA: Musikverein-Feuerwehrmusik 
Gramastetten
E-Mail: schuandra@aon.at
www.mv-gramastetten.at

Dienstag, 18.12. 2007
Gasthaus Kirchenwirt
14:00 Uhr
Weihnachtsfeier 
VA: Pensionistenverband Gramastetten

Freitag, 21.12. 2007
Sonax-Gelände
ab 13:00 Uhr
Christbaummarkt mit Wintersonn-
wendfeuer
VA: FF Gramastetten

Veranstaltungen

Sie auch auf unserer Homepage www.gramastetten.ooe.gv.at

Montag, 29.10. 2007
Hauptschule Gramastetten
18:00-21:20 Uhr
Malen Acryl - Toskana Landschaft 
Kursleitung: Margit Altmann
Preis: € 23,-/excl. Materialkosten 
(10 %)

Montag, 12.11. 2007
Hauptschule Gramastetten
19:00-21:30 Uhr
Steinheilkunde mit Edelsteinen
Kursleitung: Elfriede Sattelberger
Preis: € 17,60 (10/50 %)

ab Mittwoch, 14.11. 2007
Hauptschule Gramastetten
18:30-21:00 Uhr
MS-Excel für Anfänger/-innen
Kursdauer: 4 Abende
Kursleitung: Alfred Fuchs
Preis: € 160,-/inkl. Buch (10 %)

Samstag, 17.11. 2007
Hauptschule Gramastetten
09:00-12:20 Uhr
Kochen - Lebkuchenhaus backen
Kursleitung: Karin Atzlesberger
Preis: € 19,50/excl. Materialkosten 
(10 %)

Dienstag, 20.11. 2007
Hauptschule Gramastetten
16:00-17:40 Uhr
Filzarbeiten für Kinder ab 6 Jahren
Kursleitung: Anja Haider
Preis: € 12,10/excl. Materialkosten

ab Freitag, 30.11. 2007
Biesenfeldbad
09:00-10:00 Uhr
Babyschwimmen für Fortgeschritte-
ne bis 2 Jahre
Kursdauer: 7-mal
Kursleitung: Nessie-Verein Wasser-
spaß
Preis: € 65,-

VHS Gramastetten:

Anmeldungen für VHS-Kurse sind 
unbedingt erforderlich!!!
Internet: www.vhs-ooe.at
E-Mail: gramastetten@vhs-ooe.at
Tel. 0732/715615
10 % = 10 % Ermäßigung für AK-Mit-
glieder
50 % = 50 % Partnerbonus
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22. Christkindlmarkt mit vielfältigem Rahmenprogramm am 
1. und 2. Dezember 2007

Eröff nung am Freitag, 30. November, 
19:30 Uhr im Pfarrheim: 

Herr Landes-
hauptmann aD 
Dr. Josef Rat-
zenböck eröff -
net den Christ-
k i n d l m a r k t 
und die Aus-
stellung von 
Frau Christine 
Ortner, Mit-
glied der Zülow Gruppe. 

ab ca. 20:30 Uhr: 
Leseabend mit 
Heinz Marecek. 
Der beliebte 
S c h au s p i e l e r 
liest Heiteres 
aus seinem 
Buch „Ein Fest 
des Lachens - 
Weihnachten 
einmal anders“.

Eintritt für die Eröff nungsveranstal-
tung: € 5,-. Die Eintrittskarte beinhal-
tet einen Gutschein für einen Punsch 
beim Punschstand am Marktplatz (ne-
ben dem Riesenadventkranz). 

Für das leibliche Wohl bei der Ausstel-
lungseröff nung und beim Leseabend 
sorgen „Echt wos Guat´s“ sowie das 
Weinhaus Wakolbinger.

Traditioneller Standlmarkt:

Der Standlmarkt ist am Samstag, 
1. Dezember von 13:00 bis 21:00 Uhr 
sowie am Sonntag, 2. Dezember von 
10:00 bis 18:00 Uhr geöff net. Die Teil-
nehmer bieten ihre handgefertigten 
Basteleien etc. in der Marktstraße und 
im Pfarrsaal an.

Auft ritte von Musikern und Sängern 
in der Tradition der „Christmas Carol 
Singers“. 

Rahmenprogramm:

Floristin Lore Reichtomann (FLOREN) 
gestaltet unseren Marktbrunnen wie-
der zu einem Riesenadventkranz um.

Weihnachtsausstellungen in den Blu-
menhandlungen Handlbauer und 
FLOREN. 

Märchenlesungen am Samstag, 1. De-
zember mit Frau Claudia Edermayer:

für Kinder um 14:00 und 16:00 Uhr
für Erwachsene um 20:00 Uhr 

Kinder- und Jugendbüchergewinn-
spiel!

Ebenfalls am Samstag, 1. Dezember 
fi ndet um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche 
die Adventkranzweihe statt.

Arbeitskreis 
Gesunde Gemeinde 

Gramastetten

Veranstaltungen

„Wer es eilig hat, gehe lang-
sam“

Vortrag von 
Mag. Helga Gumplmayr

Unsere schnelllebige Zeit erfor-
dert immer mehr Aktivitäten in 
immer kürzerer Zeit. Wir sind 
sowohl im Beruf, aber auch im 
privaten Alltag immer größerem 
Druck ausgesetzt. Zunehmend 
fühlen wir uns getrieben und 
zerrissen, wie ein Hamster auf 
dem Laufrad, oft  völlig fremd-
bestimmt.

Mi., 14. November 2007, 
19:30 Uhr
Raibasaal Gramastetten

„Be your best – Gordon Per-
sönlichkeitstraining“

Workshop mit Monika Sturmair

Es soll Menschen vor allem 
in der positiven Entwicklung 
der drei Grundkompetenzen 
Selbst-, Konfl ikt- und Zukunft s-
kompetenz unterstützen, die für 
eine erfolgreiche berufl iche und 
private Lebensgestaltung von 
wesentlicher Bedeutung sind.

Sa., 12. Jänner 2008, 
09:00 bis 17:00 Uhr
Raibasaal Gramastetten mit Peter Weixlbaumer (aus Edt/Ei-

denberg)

am Donnerstag, 15. November 2007
um 19:30 Uhr im Pfarrheim

Peter Weixlbaumer will uns nicht nur 
Eindrücke von der Bezwingung des 
Nanga Parbat vermitteln, sondern auch 
vom (einfachen) Leben der dortigen 
Bevölkerung berichten.

Freier Eintritt! Jedoch werden freiwilli-
ge Spenden zum Aufb au einer medizi-
nischen Versorgung im Diamir-Tal in 
Nepal verwendet. 

Auf Ihren/Deinen Besuch bei einem 
interessanten und spannenden Abend 
freut sich der Müttertreff  Gramastetten.

Einladung zum Vortrag „Faszination NANGA PARBAT“  
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Donnerstag, 15. November 2007
Abfahrt in Privat-PKWs beim Ge-
meindeamt um 16:30 Uhr

Es sind ein Rundgang im Krankenhaus, 
der Besuch der Maltherapie, der onko-
logischen Ambulanz,… geplant. Wir 
werden das vielseitige Angebot im Be-
zug auf Brustgesundheit und schwer-

wiegende Krankheiten kennen lernen. 
Marianne Fischer hat ihre Kranken-
behandlung im Brustgesundheitszen-
trum erhalten und wird uns von ih-

ren Erfahrungen, vor allem positiven 
Erfahrungen erzählen. Es freut mich 
umso mehr, durch Fr. Fischer einen 
ganz besonderen und zuversichtlichen 
Zugang zu diesem Th ema zu erhalten.

Anmeldung bei Marianne Fischer oder 
Katharina Dessl (0660-52 606 52)

Veranstaltungen

Darf man ungeniert darüber la-
chen, wie Petruchio seine Katharina 
zähmt?
Warum ist Katharina die beste Rolle, 
die Shakespeare je für eine Frau ge-
schrieben hat?

Diese Fragen möchte Th eKaGram un-
ter der Regie von Petra Kirschner mit 
den Auff ührungen von „Der Wider-
spenstigen Zähmung“ ab 3. Novem-
ber 2007 im Pfarrsaal Gramastetten 
beantworten. 

Mit dieser Produktion bringt Th eKa-
Gram erstmals einen Klassiker von 
William Shakespeare nach Gramastet-
ten. „Der Widerspenstigen Zähmung“ 
zählt zu den berühmtesten Komödien 
der Welt und zu einem der meistge-
spielten Stücke Shakespeares. Ein hef-
tiger und witziger Geschlechterkampf 
auf der Bühne, ergänzt durch musika-
lische Schmankerl, der den Besuchern 
köstliche Unterhaltung garantieren 
wird. 

Zum Stück: Ort der Handlung ist Pa-
dua. Lucentio verliebt sich in Bianca, 
die Jüngere der beiden Töchter Baptis-
tas. Doch um sie zu gewinnen, muss er 
nicht nur die Mitbewerber Hortensio 
und Gremio „aus dem Weg räumen“, 
sondern auch einen Ehemann für Ka-
tharina, Biancas ältere Schwester, fi n-
den. Der Haken dabei: Katharina ist 
ein schwieriger Fall, für die sich kein 
Mann interessiert. Da trifft   es sich, dass 
Petruchio, ein alter Bekannter Horten-
sios, auft aucht, der auf der Suche nach 
einer reichen Partie ist. Petruchio er-
weist sich als ebenbürtiger Gegner für 

Katharina ... Mehr sei an dieser Stelle 
nicht verraten.

Als Hauptdarsteller sind Uli Matsche-
ko und Alfons Breuer zu sehen. Weiters 
spielen: Detlef Bahr, Trixi Schwentner, 
Judith Matscheko, Sepp Mair, Martin 
Stöbich, Niklas Gogela, Roland Kut-
schera, Martin Gogela, Karl Hofstätter, 
Erika Guttenberger, Carolin Reichto-
mann sowie als komödiantische Die-
nerschaft  Hannah Matscheko, Fabian 
Altmüller, Max und Matthias Kirsch-
ner. Das Bühnenbild stammt von 
Charly Ratzenböck und Karl Hofstät-
ter, die Bühnentechnik wird von Anton 
Fiereder und Günter Hofstätter einge-
richtet. Im Hintergrund als bewährte 
Soffl  euse agiert Liselotte Altmüller. 
Damit die Schauspieler auf der Bühne 
auch gut aussehen, dafür sorgen Lise-
lotte und Fabian Altmüller sowie Bri-
gitte Gruber. Musikalische Begleitung: 
Michael Luckeneder, Valerie Zweifel, 
Petra Kirschner und Joschi Matscheko. 
Für die Gesamtleitung zeichnet Detlef 
Bahr verantwortlich.

Im Pausenbuff et werden die Besucher 
mit Produkten der Vermarktungsge-
meinschaft  „Echt wos Guat’s“ kulina-
risch verwöhnt.

Kartenreservierungen ab 24. Okto-
ber möglich: Erstmals können Sie 
auch über das Internet Karten onli-
ne reservieren. Über die Homepage 

www.thekagram.at haben Sie Zugang 
zum Kartenreservierungssystem, das 
sehr einfach zu bedienen ist. Wenn 
Sie keinen Internetzugang haben, be-
steht noch die Möglichkeit Karten bei 
der Marktgemeinde Gramastetten 
(Bürgerservice) zu reservieren. Letzt-
endlich gibt es auch noch eine Karten-
Hotline unter 0664/2644481 täglich 
von 16:00 bis 18:00 Uhr oder E-Mail 
thekagram@aon.at.

Auff ührungstermine:
Premiere: Samstag, 3. November 2007
Weitere Auff ührungen: 7., 16., 17., 18., 
23. und 24. November 2007
jeweils 20:00 Uhr im Pfarrheim Gra-
mastetten

Der Widerspenstigen Zähmung

Besuch und Führung durch das Brustgesundheitszentrum im Krankenhaus 
der Barmherzigen Schwestern Linz (OA Dr. Pöstlberger)

Uli Matscheko als Katharina, Alfons 
Breuer als Petruchio
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Aus Gramastetten

Für den Nachmittag des 12. September lud Bürgermeister 
Heinrich Madlmayr mit Ortsbäuerin Hedwig Dannerer zu 
einem Ausfl ug in den Botanischen Garten in Linz ein. Bei-
nahe 90 Teilnehmerinnen und Teilnehmer nahmen die Gele-
genheit wahr, dem so nahe liegenden Garten wieder einmal 
(oder auch zum ersten Mal) einen Besuch abzustatten. Bei 
einer Führung mit Herrn Dr. Friedrich Schwarz erhielten 
die interessierten Zuhörer einen Überblick über die Arbeit, 
den Zweck und viele Besonderheiten der vielfältigen Flora 
im Botanischen Garten. 

Der Nachmittag fand seinen gemüt-
lichen Ausklang im Gasthaus Ham-
bergwirt bei ausgezeichneter Bewir-
tung. 

Diese Abschlussveranstaltung war 
ein Dankeschön an alle, die mit ih-
rem Blumenschmuck an Häusern 
und in Gärten zu einem schönen 
Erscheinungsbild von Gramastetten 
beitragen.   

Abschluss der Blumenschmuckaktion 2007

„Geh weida kim“ – so haben der 
Mundartdichter Joschi Anzinger und 
die Aktion Pöstlingberg für Sonntag, 
den 9. September 2007 zu einer lite-
rarischen Wanderung in die Mühl-
viertler Hügellandschaft  rund um den 
Pöstlingberg geladen.

Das Wetter war schlussendlich den 
zahlreichen wandernden Mundartfans 
gewogen, um in den Genuss der spritzi-
gen, prägnanten, experimentellen und 
lyrischen Texte von Autoren der Stelzhamerbund–Gruppe 
„neue mundart“ zu kommen.

Auf den Bauernhöfen Ebner und Asanger in Lichtenberg so-
wie Außberger auf Gramastettner Gemeindegebiet lasen die 

Autoren aus ihren Werken. Genossen 
wurden die Speckknödel im Gasthaus 
Reisinger (Lichtenberg), die Brettljau-
se beim Freiseder (Pöstlingberg) und 
vor allem der kreative Umgang mit 
der Mundartdichtung. Dudelsack- und 
Geigenmusik aus alten Zeiten beglei-
tete den ganzen Tag die begeisterten 
Wanderer aus nah und fern. 

Mit dabei von der Gruppe „neue mund-
art“: Hildegard Mayr (Waizenkirchen), 

Engelbert Lasinger (Linz), Walter Osterkorn (Linz), Joschi 
Anzinger (Pöstlingberg), Markus Bast (Asten), Christine 
Kaltenböck (Sierning) und Gregor Riegler (Mauthausen); 
begleitet am Dudelsack von Franz Mettauer (Puchenau), mit 
der Geige von Harry Stoika (Linz).

Das Starterfeld beim 3. Gramastettner–X-Golf-Turnier am 
Sa., 1. September 2007 hat sich gegenüber den Vorjahren 
vervielfacht. Über 80 Starter waren bei traumhaft em Golf-
wetter in bester Laune an den Start gegangen. Die einzel-
nen Teams setzten sich jeweils aus einem Golfer und einem 
Nicht-Golfer zusammen und spielten abwechselnd mit ei-
nem Schläger.

„Dies ist das wohl skurrilste und ungewöhnlichste Golft ur-
nier Österreichs. Und die Gastfreundschaft  der Gramastett-
ner kann seines-
gleichen suchen“, 
so ein Teilneh-
mer, der extra aus 
Gmunden ange-
reist war. „Jedes 
Loch hat eine 
Überraschung“, 
freute sich ein 
Linzer Geschäft s-
mann nach der 
3. Labstation.
Sieger mit glei-
cher Schlagzahl 
wurden Hans 
Mittermayr (Ka-
rosserie Mittermayr) und Edith Aff enzeller sowie Helmut 
Zadrazil (Metallbau Zadrazil) und Martin Buchgeher.

Natürlich gab es auch heuer wieder wertvolle Preise zu ge-
winnen. Ein besonderer Dank gilt den vielen helfenden 
Händen und den gastfreundlichen Grundbesitzern.

Ich freue mich schon auf X-Golf 2008 und auf das Nostal-
gie–Skirennen im Jänner oder Februar 2008 (an einem Frei-
tag um 19:00 Uhr).

Der Veranstalter Imanuel Wilk

3. Gramastettner X-Golf-Turnier

Panorama-Wanderung „GEH WEIDA KIM“ im Rahmen der Pöstlingberger Herbsttexte

beim Start: (von li.) Mag. Andreas 
Fazeni, Hannes Wakolbinger, Ursula 
Burghart, Rainer Pippig, Veranstal-
ter Imanuel Wilk, Fred Lukeneder .

Foto (Martin Kastner )
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BERICHT AUS DEM 
STANDESAMT

Geburten:

Leonie Marie Madleine Frank, 
 Nöbauerstraße 36/12
Elias Hannes Leon Haller, 
 Nöbauerstraße 30
Laura Hassler, Gartenstraße 22
Sophia Hassler, Gartenstraße 22
Kilian Maximilian Kolmbauer, 
 Am Großamberg 13
Niklas Schütz, Tannbrunnweg 1
Melanie Zeitlhofer, 
 Nöbauerstraße 53/5

Todesfälle:

Maria Bachl, Waldingerstraße 12
Maria Haudum, Am Großamberg 7/3
Herta Helm, Geizersgraben 5
Siegfried Lehner, Limberg 25

Trauungen:

Georg Reinhold Altmüller u. Maria 
Staudinger, Tannbrunnweg 7/4
Maria Handlbauer u. Hermann Kaiser, 
Wöran-Straße 5
Judith Bruckmüller u. Karl Durstberger, 
Hamberg 3

Wir gratulieren recht herzlich!

zum bevorstehenden 80. Geburtstag
Leopold Dumfart, Marktstraße 8
Hermann Jirk, Schmiedberg 17
Ilse Kitzmüller, Schmiedberg 4/8

zum bevorstehenden 85. Geburtstag
Aloisia Neundlinger, 
 Lichtenberger Straße 108

zum bevorstehenden 90. Geburtstag
Katharina Madlmayr, Lassersdorf 5

zum bevorstehenden 91. Geburtstag
Hermann Knollmayr, 
 Maximilian-Straße 1/2
Juliana Royer, Royerweg 8

zum bevorstehenden 93. Geburtstag
Margareta Sapp, Urtlstraße 15

zum bevorstehenden 94. Geburtstag
Christine Hofstätter, Anger 25

Am Dienstag, den 14. August 2007 
fertigte die Goldhaubengruppe Gra-
mastetten über 500 Kräuterbüscherl an. 
22 Goldhaubenfrauen unter der Leitung 
von Rosa Freis eder versammelten sich 
im Pfarrheim. 

Mittwoch nach der Frühmesse wur-
den die Körbe mit den Kräutern beim 
Hochaltar aufgestellt und durch Pfarrer 
Pater Paulus Nimmervoll während des 
Hochamtes gesegnet. Die Singrunde 
und die Goldhaubengruppe Grama-
stetten gestalteten die Messfeier. Nach 
dem Gottesdienst erfolgte die Vertei-
lung der Kräuterbüscherl an die Kir-
chenbesucher. Im Pfarrheim wurden 
Kaff ee und Kuchen angeboten, es gab 
Kräuterkissen zu kaufen.  

Kräuterweihe in 
Gramastetten

Jubelhochzeiten in 
Gramastetten

Sechs Goldene und neun Silber-Paare 
aus Gramastetten feierten am 9. Sep-
tember 2007 mit Pfarrer Konsistori-
alrat Mag. P. Paulus Nimmervoll die 
Festmesse. Die Jubelpaare wurden 
vorher von der Musikkapelle Gra-
mastetten in die Pfarrkirche beglei-
tet. Die Messgestaltung übernahmen 
Ulrike und Ing. Johann Kirschner. 
Im Anschluss daran lud Bürgermeis-
ter aD Michael Freiseder zu einem 
Sekt empfang ins Pfarrheim ein. Die 
Jubelpaare bedankten sich für die Or-
ganisation und die Bewirtung durch 
die Goldhaubenfrauen. Die Gold-
haubengruppe unter der Leitung von 
Rosa Freiseder hatte auch die Kirche 
geschmückt sowie die Hochzeitsbü-
scherl und Kerzen vorbereitet.

Am Sonntag, 7. Oktober 2007 fand 
traditionell gemeinsam mit dem Ernte-
dankfest der Gemeindealtentag statt.

Nach dem Erntedankgottesdienst war 
die ältere Generation der Gemeinde 
zum gemeinsamen Mittagessen und 
zum gemütlichen Miteinander im 
Pfarrsaal eingeladen. 

An die 140 Senioren waren der Einla-
dung der Gemeinde gefolgt und genos-
sen sichtlich das gesellige Beisammen-
sein. Die Musikkapelle Gramastetten 
sorgte für die musikalische Umrah-
mung. Am frühen Nachmittag wurden 
unter den Anwesenden die jeweils drei 
ältesten Damen und die drei ältesten 
Herren von Vizebürgermeister Mag. 
Andreas Fazeni geehrt.

Die drei ältesten Damen:
Katharina Madlmayr (90), Margareta 
Schartmüller (87), Kogler Anna (87)

Die drei ältesten Herren:
Josef Bachl (92), Hermann Knollmayr 
(91) und Johann Stanek (89)

Zum Abschluss wurde wieder gemein-
sam das Gramastettner-Lied ange-
stimmt.

Erntedankfest mit Gemeindealtentag

Vzgm. Mag. Andreas Fazeni gratu-
liert der ältesten Dame, Frau Katha-

rina Madlmayr
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Herbstausklang im Eltern-Kind-Zentrum!

Einmal mehr gibt es im El-
tern-Kind-Zentrum in Gra-
mastetten eine wunderbare 
Auswahl an Spielgruppen, 
Workshops und Vorträgen 
für kleine und große Kinder 
sowie ihre Eltern oder inter-
essierte Erwachsene.

Für die kleinen Gramastett-
ner/innen unter uns gibt es 
allerlei Spielgruppen für 
jede Altersstufe. Den 4- bis 
6-Jährigen bieten wir eine 
„English Playgroup“, in 
der viel gesungen, gebastelt, 

gespielt und nebenbei ganz automatisch gelernt wird. Ha-
ben die Kinder zwischen 6 und 8 Jahren Lust auf ’s Tanzen: 
Es gibt jetzt einen „Hip-Hop“-Kurs, der am Donnerstag, 
08. November startet!

Und da Weihnachten auch nicht mehr so weit weg ist, haben 
wir den Montag, 03. Dezember für das Herstellen einer pas-
senden Dekoration reserviert.

Haben Sie eher Interesse an einem Abend unter Erwachse-
nen? Wir bieten Ihnen dazu folgende Workshops und Vor-
träge an:

Feng Shui (08.11.), „Die verschwindende Kindheit“ (19.11. 
– Vorsicht: Termin verschoben) im Kindergarten Pöstling-
berg, „Geselliges Kekse backen“ (27.11.) in der Hauptschule 
Gramastetten.

Da wird sicher für jeden und jede etwas dabei sein! Am 
Mittwochnachmittag zwischen 14:30 und 16:30 Uhr haben 
wir immer den off enen Treff , bei dem Groß und Klein herz-
lich willkommen sind. 

Brauchen Sie weitere Informationen oder möchten sich an-
melden? Kommen Sie vorbei oder rufen Sie uns an: 
Tel.: 0664/852 43 50, elkiz.gramastetten@ooe.familienbund.at 
Web: www.ooe.familienbund.at 

Passend zum Monat August 
wählte Kindergartenleiterin 
Sylvia Mühlbauer das Wasser 
als Schwerpunktthema für 
den 5-wöchigen Sommerkin-
dergarten der Region u.we. 
Gemeinsam mit ihren drei 
Kolleginnen bereitete sie das 

Thema für die 20 kleinen Besucher des Kindergartens 
auf. Gemeinsame Spiele, Lieder, Geschichten und Expe-
rimente haben den Kindern die Bedeutung des Wassers, 
den verantwortungsvollen Umgang damit und seine Ei-
genschaften näher gebracht. Und natürlich durfte das in-
tensive Erleben nicht zu knapp kommen: Planschen, mat-
schen, Blumen gießen, Steine in die Donau werfen - der 
Spaß kam nicht zu kurz. Die liebevolle Betreuung und der 
Respekt vor den Kindern und ihren individuellen Bedürf-
nissen, Fähigkeiten und Gefühlen sorgten dafür, dass sie 
sich nach einer kurzen Eingewöhnungsphase bald sehr 
wohl fühlten.

„Wir freuen uns, dass wir berufstätige Eltern einfach und 
unbürokratisch in der Betreuung ihrer Kinder während 
der Sommerferien unterstützen konnten“, so u.we-Ob-
mann Bürgermeister Wolfgang Haderer. Da der Bedarf 
in den einzelnen Gemeinden nicht ausreicht, die Kin-
dergärten vor Ort off en zu halten, stellt die regionale 
Zusammenarbeit hier eine sinnvolle Lösung dar.

Die Resonanz der Eltern zum Betreuungsteam, der Or-
ganisation und den Räumlichkeiten viel sehr positiv aus. 
Mit dazu beigetragen hat auch die gute Zusammenarbeit 
mit der Leiterin des Stammkindergartens (Gemeindekin-
dergarten Puchenau) und mit dem oö. Hilfswerk, das die 
Organisation übernommen hat.

Ziel ist es, den Sommerkindergarten bei entsprechendem 
Bedarf auch in den Folgejahren zu veranstalten. 

„Alles Wasser“ lautete das Motto im 
Sommerkindergarten der Region u.we 
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Vom Kindergartenschluss bis zum Eintritt 

In der letzten Zeit des Kindergartenjahres 2006/07 war das 
Th ema „Ich bin ich“ bei uns im KiGaPö sehr aktuell. Die Kin-
der beschäft igten sich mit der eigenen Identität und merkten, 
dass jeder Mensch individuelle Stärken und Schwächen hat. 
Als Höhepunkt führten wir beim Sommerfest das gleichna-
mige Musical nach dem Bilderbuch von Mira Lobe auf, bei 
dessen Generalprobe auch die Bewohner des Th eresienhofs 
sowie die Nachbarn des Kindergartens geladen waren. Zur 
Erinnerung bekam jedes Kind abschließend noch ein klei-
nes, selbst gefertigtes Ich-bin-ich.
Ein großes Dankeschön an die Gemeindearbeiter, die uns 
immer tatkräft ig unterstützen und allen anderen Helfern, 
die das Fest zu einem großen Erlebnis machten.
Der KiGaPö startete am 03. September 3-gruppig ins neue 
Kindergartenjahr. Die Kleingruppe, die vergangenes Jahr 
eingerichtet wurde, wird dieses Jahr als Schulanfängerraum 
genützt, wo gezielte Förderung der 5- bis 6-Jährigen stattfi n-
det. Die neuen Kindergartenkinder haben sich in der Blumen-, 
Schmetterlings- und Igelgruppe bereits sehr gut eingelebt. Es 
fl ießen bei den Bringzeiten keine Tränen mehr und die Kin-
der sind mittlerweile richtige Kindergartenfans geworden.
Gemeinsam freuen wir uns wieder auf ein lustiges, ab-
wechslungsreiches und spannendes Kindergartenjahr.

Wieder gut ins neue Hortjahr gestartet!

Auch heuer ist uns wieder ein guter Start ins neue Hortjahr 
gelungen! 28 Kinder der Volksschule besuchen den Hort. 
Nachdem das Fassungsvermögen einer Hortgruppe nicht 
mehr ausreichte, freuen wir uns über Gruppenzuwachs!
18 Kinder besuchen die „Johannagruppe“, die von Hortleite-
rin Johanna Lehner gemeinsam mit Horthelferin Waltraud 
Reisinger in den bisherigen Horträumlichkeiten geführt 
wird. Cornelia Obermüller aus Neußerling hat einstweilen 
mit den 10 Kindern ihrer Gruppe ihr Heim in der Vorschul-
klasse der Volksschule bezogen. Die „Connygruppe“ konnte 
sich bereits über neue Möbel und neues Spielzeug freuen!
Im September stand das gegenseitige Kennenlernen von 
Kindern, Horterzieherinnen und neuen Räumlichkeiten im 
Vordergrund. Mittlerweile fühlen wir uns alle gemeinsam 
schon sehr wohl. Es freut uns besonders, dass trotz räumli-
cher Trennung ein gutes Zusammengehörigkeitsgefühl un-
ter den Hortkindern entstanden ist!

Neue Hortöff nungszeiten:
Montag–Donnerstag: 11:45–17:30 Uhr
Freitag: 11:45–17:00 Uhr 
Sie erreichen uns unter folgender Telefonnummer: 
0664/807 65 18 01
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Meine Aufgabe ist es nicht, anderen das 
objektiv Beste zu geben, sondern das Mei-
ne so rein und  aufrichtig wie möglich.

H. Hesse

Als prov. Leiter 
der Hauptschu-
le Gramastetten 
stelle ich, Wal-
ter Pichler, mich 
hiermit kurz vor.
Seit 1979 unter-
richte ich mittler-
weile an unserer 
Hauptschule, zu-
erst unter Dir. Leo 

Gütlbauer, dann unter der Leitung von 
Dir. Reinhold Hauser und zuletzt in der 
Amtszeit von Dir. Brigitte Steinmeyr. 
Heuer habe ich Gelegenheit, alle Erfah-
rungen, die ich dabei gewonnen habe, 
zum Wohle unserer Schule einzusetzen. 

Nach dem Trubel des Schulanfanges 
kann ich über die ersten Wochen schon 
folgende Bilanz ziehen:

Ich bin begeistert von der Kollegialität im 
Lehrkörper und der positiven Gesamt-
stimmung an der Hauptschule. Freundli-
ches Grüßen der Schüler und Erwachse-
nen morgens an der Schultür legt täglich 
den Grundstein für einen schönen Tag.

Ob von Bezirksschulrat, Kollegen, 
Schülern und Eltern, Vertretern der 
Gemeinde Gramastetten, Elternverein, 
den beiden Direktorinnen von Volks-
schule und Poly technischer Schule, 
Banken, Schulwart und Reinigungs-
personal, Schulköchinnen, Brieft räger, 
Schulbusfahrern, ... – von überall erlebe 
ich ausschließlich freundliche Hilfsbe-
reitschaft  und Verständnis beim Lösen 
von für mich neuen Aufgaben. Meinen 
herzlichen Dank dafür!!!

Das heurige Aktionsjahr „e-Learning“ 
an den Schulen bestätigt mich auch in 
meinem Arbeitsschwerpunkt der letz-
ten Jahre – dem Auf- und Ausbau des 
EDV-Raumes der Hauptschule, der 
mit Hilfe der Gemeinde, verschiedener 
Firmen und Privatpersonen ermög-
licht werden konnte. Die zahlreichen 
Anmeldungen zum Informatik-Un-
terricht - eine jährliche Steigerung ist 
deutlich zu verzeichnen – bekräft igen 
unser Streben nach Aktualität am Un-

terrichtsangebot an unserer Schule 
– wobei jedoch eine gediegene Grund-
ausbildung (zusätzliches Stundenan-
gebot in den Hauptfächern Deutsch, 
Mathematik und Englisch) keinesfalls 
vernachlässigt wird.

Eines meiner Vorhaben ist es, Arbeits-
abläufe durch den Einsatz innovativer 
Mittel zu optimieren, um die Arbeit 
für alle Beteiligten zu vereinfachen und 
damit zu erleichtern.

Folgende Informationen über mich 
sind vielleicht nicht für die Hauptschu-
le Gramastetten wichtig, jedoch bei der 
Vorstellung in einer neuen Funktion 
üblich:

• 1958 in Linz geboren, aufgewach-
sen in Ottensheim
• 1964–1968: Volksschule Ottens-
heim
• 1968–1976: Stift sgymnasium Wil-
hering, Musikunterricht bei Prof. P. 
Balduin Sulzer
• 1975–1992: Musikalischer Leiter 
der Tanzkapelle „Gravy Train“
• 1979: Lehramtsprüfung für Eng-
lisch und Musikerziehung an der Pä-
dagogischen Akademie des Bundes in 
Linz
• Seit 1976 Mitglied des „Bachl-Cho-
res“
• Seit 1979: Hauptschullehrer für 
Englisch und Musikerziehung an der 
Hauptschule Gramastetten
• 1987–1993: Mitglied des Bezirks-
lehrerchores Urfahr/Umgebung
• 1987–1999: Mitglied der Hellmons-
ödter Stubenmusik
• 1994: Herausgabe des Buches „Was 
neichs für’n Advent“
• 1998–2002: Studium der Musikthe-
orie am Brucknerkonservatorium Linz 
bei Prof. MMag. Gunter Waldek - mit 
ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen
• Seit 2001: Mitgestaltung, Consul-
ting und Kurstätigkeit für die Beur-
teilungssoft ware „FlexiPAD“ für Palm 
bzw. Pocket PC 
• 2002–2005: Kompositionsstudium 
an der Anton Bruckner Privatuniversi-
tät Linz bei Univ. Prof. MMag. Gunter 
Waldek - mit ausgezeichnetem Erfolg 
abgeschlossen 
• 2006: Abschluss zum „Bachelor of 
Arts“ an der Anton Bruckner Privat-
universität

Walter Pichler, provisorischer Leiter der HS Gramastetten

Große Freude herrschte in der VS Gra-
mastetten, als am 19. September 2007 
die Firma SONAX, vertreten durch 
Walter Herzog (Geschäft sführer)und 
Victor Kurz (Verkaufsleiter), 10 Stück 
Compaq-Desktops persönlich an 
Frau Henriette Söllner, Direktorin der 
Volksschule Gramastetten, überreich-
te. Mit dabei waren der Bürgermeis-
ter von Gramastetten, Herr Heinrich 
Madlmayr, und natürlich die Schüler 
der Volksschule Gramastetten, vertre-
ten durch die 4b-Klasse.

Es handelt sich dabei um Computer, 
die bisher vom Außendienst der Firma 
SONAX benutzt wurden und wohl im 
gebrauchten, aber einwandfreien Zu-
stand übergeben wurden. 

Weil nahezu alle Schulbücher compu-
terunterstütztes Lernen in Form von 
CDs anbieten, ist es notwendig in jeder 
Klasse mindestens 1 PC für die freien 
Arbeitsphasen der Schülerinnen und 
Schüler zur Verfügung zu haben.

Die Kinder der VS Gramastetten und 
das Lehrerinnenteam bedanken sich 
auf diesem Wege noch einmal ganz 
herzlich bei den Vertretern der Firma 
SONAX!

PC-Übergabe an Volksschule 
Gramastetten 

Nächster Anzeigenschluss:
Freitag, 30. November 2007

Medieninhaber:

Marktgemeinde Gramastetten 

Marktstraße 17, 

4201 Gramastetten 

Telefon: 07239/8155-0, Fax DW -12 

E-Mail: gemeinde@gramastetten.ooe.gv.at

Internet: www.gramastetten.ooe.gv.at

Text u. Fotos: Marktgem. Gramastetten

Gestaltung: 
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Das bereits zur „Institution“ geworde-
ne Jugendlager der Feuerwehrjugend 
Gramastetten fand heuer von 27. bis 
29. Juli auf einem dankenswerterwei-
se von der Familie Weixelbaumer, vlg. 
Grillberger, zur Verfügung gestellten 
Grundstück, ganz in der Nähe der 
Rodl, statt. Wieder waren es drei be-
sonders ereignisreiche und spannende 
Tage, bei denen uns heuer zum ersten 
Mal auch der Wettergott wirklich gut 
gesonnen war!

Los ging es am Freitag um 13:30 Uhr 
bei herrlich schönem Wetter vom 
Feuer wehrhaus mit dem Fahrrad 
Richtung Lagerplatz. Insgesamt waren 
heuer (aufgrund einiger kurzfristiger 
Absagen) sechs Jungfeuerwehrmän-
ner mit von der Partie. Begleitet wurde 
diese lustige Truppe von drei Betreu-
ern, wobei sich nicht alle als fahrradge-
eignet herausstellten (Jugendbetreuer 
Markus Penn „vernichtete“ bereits auf 
den ersten 10 Metern der Fahrtstrecke 
die Kette seines Fahrrads). Nach dem 
Aufb au der Zelte schwärmten die Ju-
gendlichen in den Wald aus. Die De-
vise: Brennholz sammeln fürs Lager-
feuer am Abend. Dank des Einsatzes 
aller konnte dieses dann auch gegen 
18:00 Uhr angezündet werden, und so 
war auch das Abendessen (heiße Kna-
cker vom selbst geschnitzten Spieß, 
dazu selbst gebackenes Indianerbrot) 
gesichert. 

Der Samstag begann (vor allem für 
die Betreuer) sehr früh, da es galt die 
gesamte Truppe mit Frühstück zu ver-
sorgen. Während die Jungfeuerwehr-
männer sich dann auf den Weg zum 
Zähneputzen Richtung Rodl machten, 

wurde durch die im Lager verbliebenen 
Betreuer bereits die 3. Feuerwehrju-
gendlagerolympiade (so ein laaaaanges 
Wort?!) vorbereitet.
Bei diesem Geschicklichkeits- bzw. 
Wissenstest wurde das Können der 
Jugendlichen in verschiedenen Dis-
ziplinen (Erraten von Kupplungsdi-
mensionen mit verbundenen Augen, 
Kupplungszielschießen, ...) gefordert. 
Es fanden sich auch einige Mutige, die 
sich in die (wirklich nicht sehr warme) 
Rodl wagten. Nach einem actionrei-
chen Nachmittag klang auch der zweite 
Abend gemütlich beim Zusammensit-
zen am Lagerfeuer aus. 

Am Sonntagmorgen galt es dann schon 
wieder die Zelte abzubrechen und den 
Lagerplatz zu reinigen. Zu Mittag wa-
ren dann die Eltern eingeladen, uns bei 
Speis und Trank Gesellschaft  zu leisten 
und die Siegerehrung der Olympia-
de zu verfolgen. Die hervorragenden 
Leistungen der Gruppe wurden durch 
unseren Kommandanten Alexander 
Führlinger gewürdigt, der gemeinsam 
mit den Betreuern Sachpreise und Ur-
kunden an alle Teilnehmer überreichte. 
Da es immer heißt, man soll aufh ören, 
wenn es am schönsten ist, traten nach 
der Siegerehrung alle Jungfeuerwehr-
mitglieder gemeinsam mit ihren Eltern 
die Heimreise an. 

So ein Lager erfordert viele helfende 
Hände und auch Gönner, deshalb be-
danke ich mich an dieser Stelle bei: Fa-
milie Weixelbaumer, den Stockschützen 
für die Benutzung der Stocksporthalle, 
den Firmen Rosenbauer International 
AG, Winkler Markt, Kaufh aus Gielge, 
WFL Millturn Technologies, Iglo Aus-

tria GmbH, Bäckerei Rumplmayr für 
die Unterstützung mit Sachpreisen so-
wie allen Kameraden, die mich immer 
wieder beim Ausrichten des Jugend-
lagers unterstützen (Kdt. Alexander 
Führlinger, Kdt. Stv. Dieter Reithmayr, 
OAW Wilfried Vitale, AW Martin 
Schmid uvam.)

Ein Dankeschön auch an alle Helfer, 
die mich nicht nur beim Lager, son-
dern das ganze Jahr hindurch immer 
tatkräft ig bei der Jugendarbeit unter-
stützen: Michael Ginterseder, Christi-
an Dutzler, Sabrina Vitale und Wolf-
gang Leitner – ohne Euch wäre es nicht 
möglich!

In diesem Sinne hoff e ich auf ein ge-
sundes und spannendes Wiedersehen, 
wenn wir 2008 wieder die Zelte für das 
nächste Jugendlager aufschlagen!

HBM Markus Penn
Jugendbetreuer der FF Gramastetten

Jugendlager der FF Gramastetten 

Sanitätshilfsdienstkurse

Im MED-Ausbildungszentrum des 
AKH Linz werden Kurse in folgenden 
Sparten abgehalten:

Ordinationsgehilfen und Laborgehilfen

Beginn der Kurse: 07. Jänner 2007
Kurszeiten: 
Montag, Mittwoch und Donnerstag, 
jew. von 17:00 bis 20:10 Uhr

Die Kurse werden mit einem staatlich 
anerkannten Zeugnis abgeschlossen.

Anmeldungen können Sie noch bis 
15. November 2007 an das AKH-
MED-Ausbildungszentrum, Sekreta-
riat, Paula-Scherleitner-Weg 3, 4021 
Linz einsenden bzw. abgeben. Infor-
mationen über die Aufnahmebedin-
gungen usw. erhalten Sie unter der 
Tel. Nr. 0732/7806-3105.
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◀ Volksmusikabend: Auch die Volks-
musiker genossen die Jause vom 
Gasthaus Etzlberger.

Erfolgreicher Start vom KuHerbst 2007

Aus Gramastetten

Mit der Eröff nung und Fotoausstel-
lung am 15. September startete der 
2. Gramastettner KuHerbst überaus 
erfolgreich. 42 Bilder zum Th ema Was-
ser wurden eingereicht und von einer 
Fachjury bewertet. Zu jedem der drei 
Bewerbe (Allgemein, Jugend und Rodl) 
wurden drei Siegerbilder prämiert und 
die Sieger am Abend des 15. vor ca. 150 
Zuschauern geehrt. Auch die weiteren 
Veranstaltungen des bisherigen Ku-
Herbstes waren sehr gut besucht. 

Bei Kaiserwetter wanderten nahe-
zu 100 Besucher mit am Starzerhof 
zur Th emenwanderung zum Tag des 
Denkmals. Das Kabarett von Lainer 
und Aigner im Pfarrsaal begeisterte ein 
volles Haus, ebenso wie der Volksmusik-
abend „Wenn alle Brünnlein fl ießen …“ 
beim Gasthaus Etzlberger. 

Zwei besondere Kulturschmankerl 
präsentierte KuKuRoots zum Wochen-
ende vom 5. und 6. Oktober am Star-
zerhof. Die Gruppe Trikaal aus Nepal 
am Freitag und den Dokumentarfi lm 
„Über Wasser“ am Samstag.
Und am 12. Oktober war Timna Brauer 
mit Ensemble zu Gast beim Etzlberger 
mit dem „Flamenco Judaico“. Zahlrei-
che Zuschauer fanden sich auch zur 
Ikebana-Ausstellung sowie zum Kon-
zert mit dem ChoroGram und der 
Band Bill Cameo am 20. Oktober in 
der Hauptschule ein. 

Alle Veranstaltungen mit vielen Fo-
tos sind auf www.kuherbst.com zu 
sehen. 

Zum Abschluss fi ndet am 10. No-
vember ab 20:00 Uhr das alljährliche 

Herbstkonzert der Musikkapelle im 
Rahmen des heurigen KuHerbstes zum 
Th ema Wasser statt. Zu diesem Th ema 
hat sich die Musikkapelle in Zusam-
menarbeit mit Hermann Luckeneder 
etwas Besonderes einfallen lassen. 
Zur Musikvorlage „Vom Ursprung der 
Etsch“ gibt es eine Abwandlung „Vom 
Ursprung der Rodl“ mit einem ganz 
besonderen Film von der Rodl dazu. 
Ein absolut hörens- und sehenswerter 
Abend!

Obfrau des Aus-
schusses für Kul-
tur und Freizeit
Maj-Britt Fobian

Sieger der Kategorie Erwachsene 
Josef Rath aus Neußerling

Siegerin der Kategorie Jugend 
Carina Rath aus Neußerling

Siegerin der Kategorie Rodl 
Mag. Regina Rossmeissl aus Rottenegg

Maj-Britt Fobian, Obfrau des Kul-
turausschusses gratuliert dem Sieger 
des Fotowettbewerbs in der Katego-

rie „Erwachsene“, Josef Rath.

Das Kabarettduo Lainer und Aig-
ner bescherte dem Publikum im 

randvollen Pfarrsaal einen lustigen 
Abend – allen voran Pfarrer Mag. P. 

Paulus Nimmervoll!

Tag des Denkmals: Herbert Ginters-
eder erklärt den vielen interessierten 
Wanderern die Denkmäler rund um 

den Starzerhof.

Auft ritt der nepalesischen Gruppe 
Trikaal am Starzerhof - die Welt zu 

Gast in Gramastetten! ▶

alle Fotos KuHerbst: H. Luckeneder
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Inserate

Christbaumverkauf ab 8. Dezember 
und Tannenreisigverkauf ab 15. No-
vember bei Fam. Hackl (Hofstattbau-
er), Am Großamberg 8, 4040 Linz, 
Tel. 07239/5258

Suche ca. 50 m2-Wohnung mög-
lichst im Zentrum von Gramastetten. 
Tel. 0664/442 71 20

Suche Mietwohnung ab 60 m2 mög-
lichst im Zentrum von Gramastetten. 
Tel. 0664/922 26 38

Klavierunterricht für Anfänger, 
Tel. 0676/676 33 76 oder 07239/5803

Joe Prommer (bekannter Elvis-Imita-
tor) gibt Gitarrenunterricht für An-
fänger und Fortgeschrittene, 
Tel.: 07239/8064 oder 0664/934 43 30, 
Web: www.elvislebt.at

Verschenke 2 Hasen (1 ½ Jahre), kast-
riert, samt Hasenstall, Tel. 07239/5802 
(ab 13:00 Uhr), Tel. 0699/11 68 17 01

Verkaufe sportlichen Kinderwagen 
Marke Teutonia mit Tragetasche (Nest), 
Farbe beige, VP € 180,- sowie Dreirad 
Sportwagen. Tel. 0664/185 37 03 oder 
07239/8744

Verkaufe Piano der Marke Yamaha, 
neuwertig, sehr preisgünstig! 
Tel. 07239/6532

Eigentumswohnung im Zentrum 
Gramastetten (Südseite) 68 m2, mit 
Garage zu verkaufen. Tel. 07239/8679

Reihenhäuser mit 110 m2 Wohnfl ä-
che, 59 m2 Keller frei; Terrasse, Garten, 
Garage, geförderter Mietkauf
Ausstattung: bezugsfertig (Böden, Flie-
sen, Türen, Sanitäreinrichtung, ...), Fuß-
bodenheizung, kontrollierte Wohn-
raumlüft ung 
Kontakt: Wohnungsfreunde, Fr. Clau-
dia Laukner 0732/61 26 00-104, E-Mail: 
laukner.claudia@wohnungsfreunde.at, 
www.wohnungsfreunde.at 

Eigentumswohnung am Pöstlingberg 
zu verkaufen! 78 m2, Biedermeierofen, 
Stuckdecke, Tel. 0732/251010

Neue Fachärztin für Kinder- und Ju-
gendheilkunde am Fuße des Pöstling-
bergs. Wahlärztin Dr. Doris Sonnberger, 
Hagenstr. 27, 4040 Linz, Tel. 0732/71 21 41, 
E-Mail: offi  ce@dr-sonnberger.at, Ordi-
nationszeiten: Mo u. Do.: 08:00 bis 13:00 
Uhr, Di u. Fr.: 11:00 bis 16:00 Uhr

Suche Jungkoch oder Küchenhilfe 
mit Kochkenntnissen! 4 Tagewoche 
und einen Sonntag im Monat frei! 
Anruf unter: 0664/522 75 24 oder 
07239/8113

Lehrling - zahnärztliche Assistentin 
wird aufgenommen!
Wenn Sie Interesse an der Zahnge-
sundheit haben, kontaktfreudig sind 
und gerne im Team arbeiten, dann sind 
Sie bei uns richtig.
Bewerbungen bitte an: Zahnarzt-
praxis Dr. Josef Schwarz, Bergweg 1, 
4201 Gramastetten, Tel.: 07239/8467, 
E-Mail: fam.schwarz@medway.at

Suche Kraft fahrer mit Führerschein 
CE (mit Praxis), Milchtransporte Maut-
ner, Lichtenberg, Tel. 07239/6435.

Nebenjob für Tierliebhaber (freie 
Zeiteinteilung), Auto erforderlich, 
Tel. Nr. 0664/321 45 76, 
E-Mail: erwintsen@hotmail.com 

Stellenmarkt

Tipps von der 
Sozialberatungsstelle:

Pensionsversicherung für pfl egende 
Personen

Personen, die aus der Pfl ichtversiche-
rung ausgeschieden sind, um einen 
nahen Angehörigen mit Anspruch auf 
Pfl egegeld der Stufen 3 bis 7 zu Hause 
zu pfl egen, haben die Möglichkeit einer 
kostengünstigen Weiterversicherung 
in der Pensionsversicherung.

Seit 1. Jänner 2006 besteht außerdem 
die Möglichkeit, Pensionszeiten wäh-
rend der Pfl ege eines Angehörigen 
ohne vorhergehende Erwerbstätig-
keit zu erwerben. Voraussetzung ist 
mindestens Pfl egestufe 3 des zu Pfl e-
genden.

Nähere Infos erhalten Sie in der

Sozialberatungsstelle 
Gramastetten

Die Anlaufstelle für Hilfe suchende 
Menschen 

kostenlos – vertraulich – anonym

Marktstraße 17 
(Gemeindeamt-EG)
4201 Gramastetten
Elfriede Freiseder
Tel. u. Fax: 07239/ 20417
E-Mail: 
sozialberatung.gramastetten
@o.roteskreuz.at

Öff nungszeiten:
Montag: 08:00–11:00 Uhr
Donnerstag: 08:00–11:00 und 
 17:00–19:00 Uhr
Freitag 08:00–11:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung.

Auch Hausbesuche sind möglich.

Verschiedenes

Betriebsanlagensprechtage

Die nächsten Sprechtage für Betriebs-
anlagen bei der Bezirkshauptmann-
schaft  Urfahr-Umgebung fi nden am 
23. November und am 14. Dezember 
2007 statt. Für eine effi  ziente Abhal-
tung solcher Betriebsanlagensprechtage 
wird ersucht, dass sich die Interessenten 
rechtzeitig (dh bis spätestens 5 Tage vor 
dem jeweiligen Sprechtag) bei der Ge-
werbeabteilung der Bezirkshauptmann-
schaft  Urfahr-Umgebung telefonisch 
anmelden (0732/73 13 01-72404). 

Neubau von Mietwohnungen 
am Schmiedberg

Die GWB Gesellschaft  für den Woh-
nungsbau errichtet am Schmiedberg 
auf dem Grund der Agrargemeinschaft  
Gramastetten eine Wohnanlage mit 
14 Mietwohnungen mit Wohnfl ächen 
von ca. 50 bis 100 m2. Der Baubeginn 
ist für Frühling 2008 geplant. 

Wohnungsbewerbungen bleiben ein 
Jahr ab Einlangen im Gemeindeamt 
evident, außer es wird ausdrücklich 
um eine Verlängerung ersucht. 
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Durchwahlen im 
Gemeindeamt

Telefon: 07239/8155 .......................DW

Bürgermeister 

Heinrich Madlmayr .......................... 20
Handy: 0664/455 33 97

Amtsleiter 

Rudolf Haslmayr ............................... 22
Handy: 0664/322 88 57

Sekretariat: 

Waltraud Ganser ............................... 17

Bürgerservice, Abfallabfuhr, 
Wahlen ua:

Sabine Durstberger ........................... 10

Melde- und Staatsbürgerschaft sange-
legenheiten, Standesamt ua:

Monika Mairhofer ............................ 40

Homepage, Gemeindenachrichten, 
Kultur ua:

Leopold Hamberger ......................... 11

Bauwesen:

Abteilungsleiter Walter Knabl ......... 23
Bernhard Dessl ................................. 28

Bautechnik  (Winterdienst, Straßen 
ua):

Josef Kaiser ........................................ 21

Grund- und Hausbesitzabgaben:

Ulrike Schlosser ................................ 19
Roswitha Oberhamberger ............... 41

Kassa, Schülerausspeisung ua:

Johann Pargfrieder ........................... 27

Personal:

Mag.a Christine Bargfrieder ............ 29
Elisabeth Hofer ................................. 24

Buchhaltung:

Abteilungsleiterin 
Liselotte Altmüller ............................ 18
Mag.a Edith Riener-Karl .................. 30
Angela Lehner ................................... 15

Eine Durchwahl in den Bauhof ist nicht 
mehr möglich. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Marktgemeindeamtes 
Gramastetten sind gerne für Sie da:

Telefon: 07239/8155-0
Fax: 07239/8155-12

Adresse:
Marktgemeinde Gramastetten
Marktstraße 17
4201 Gramastetten

E-Mail: 
gemeinde@gramastetten.ooe.gv.at

Internet: 
www.gramastetten.ooe.gv.at

Öff nungszeiten:

Montag–Freitag: 07:30-13:00 Uhr
Donnerstag: 14:00-18:00 Uhr 
zusätzlich nach tel. Vereinbarung: 
Montag u. Dienstag: 14:00-18:00 Uhr

Damit Sie Zeit und Telefongebühren 
sparen, wählen Sie bitte direkt zur/m 
zuständigen Sachbearbeiter/in durch. 

Am Samstag, 15. September 2007 ga-
ben sich unser Kollege Karl Durstber-
ger und seine Judith in der Pfarrkirche 
Gramastetten das Ja-Wort. 

Wir gratulieren nochmals ganz herz-
lich und wünschen den beiden alles 
erdenklich Gute für die gemeinsame 
Zukunft . 

Heute gehört 
im Mühlvier-
tel der Most 
zum Bauern-
hof wie das 
Amen zum 
Gebet. Das 
war nicht im-
mer so. Wäh-

rend sich der Most in unseren Breiten 
als Getränk erst spät etablierte, kann 
die Mostwirtschaft  südlich der Donau 
auf eine lange Tradition zurückbli-
cken ... 

... Die Entwicklung des Mostbaues 
im Mühlviertel erläutert eine Tafel im 
Mostkeller des Freilichtmuseums in 
Pelmberg: Im Gegensatz zu anderen 
oberösterreichischen Gebieten nahm der 
Mostbau im Mühlviertel einen geringen 
Stellenwert ein. Für die Pfl ege der meist 
verstreut wachsenden Bäume wurde 
kaum Zeit aufgewendet. Schlechtwet-
ter, Krankheiten und Schädlinge beein-
trächtigten das Wachstum stark. Äpfel-, 
Birnen-, Zwetschken- und Kirschbäume 
lieferten in erster Linie Früchte zur De-
ckung des Eigenbedarfs. Die spärliche 
Ernte fand als Eßobst, Kochobst, Dörr-
obst oder für den Haustrunk Verwen-
dung. Obstmost als Haustrunk begann 
sich in den Mühlviertler Bauernhäusern 
erst im 19. Jahrhundert durchzusetzen. 
Vorerst kam er nur an Festtagen oder 
bei besonders anstrengender Arbeit auf 
den Tisch. Alltagsgetränk für Bauern 
und das Gesinde war das Wasser. Erst 
um 1850 wurde das Mühlviertel zu einer 
Kernzone der Mostbereitung und man 
begann allmählich auch dem Obstbau 
mehr Aufmerksamkeit zu widmen ... 

Über die Bedeutung und Herstellung 
des Mostes in unserer Gemeinde er-
fahren Sie Genaueres im Buch „Spu-
ren vergangener Zeiten“ – gründlich 
recherchiert und verfasst vom Grama-
stettner Arbeitskreis für Kleindenkmä-
ler. Geschichte, vielfältig und lebhaft  
dokumentiert mit Schicksalen und 
Zeugnissen unserer Vorfahren. 

Unser Tipp: Die beiden Bücher des 
Arbeitskreises eignen sich bestens als 
Geschenk für Heimatinteressierte! 

Aus dem Buch „Spuren 
vergangener Zeiten“ – 

Vom Most

Verschiedenes


